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Linksextreme Straßenzeitung in U-Bahnhof verteilt 

Im Zeitraum vom 25.06.2017 bis 08.07.2017 wurde durch Fahrgäste mehrfach beobachtet,
wie  im  Sperrengeschoss  des  U-Bahnhofs  Silberhornstraße,  die  „Anarchistische
Straßenzeitung  -Fernweh-“  von  mehreren  Personen  verteilt  wurde.  In  der  verteilten
Ausgabe wird an mehreren Stellen zur Revolte, zum Schwarzfahren bzw. zu Gewalt gegen
Privatpersonen, Unternehmen und gegen den Staat aufgerufen. Es ist natürlich nur ein
Zufall,  dass in  genau derselben U-Bahnstation  am 04.04.2017 Überwachungskameras
übersprüht wurden und drei Fahrkartenautomaten in Brand gesetzt wurden.  

Wir fragen deshalb:

1. Hat die MVG Kenntnis darüber, dass eine solche Zeitung verteilt wurde?

2. Duldet die MVG die Verteilung von politischen Propagandamaterial auf Ihren 
Flächen?

3. Was unternimmt die MVG gegen die Verteilung?

4. Gibt es Erkenntnisse über die Sachbeschädigung und Brandstiftung vom April 
2017?

Manuel Pretzl, Stadtrat Hans Podiuk, Stadtrat
Fraktionsvorsitzender

CSU-Fraktion, Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München 
Tel. 233-92650, Fax: 291 37 65, csu-fraktion@muenchen.de, www.csu-rathaus-muenchen.com

Stadtrat Manuel Pretzl
Stadtrat Hans Podiuk

ANFRAGE

13.07.2017


